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1865. ÄmlMlltt zur LaOacher Zeitung Februar.

( 3 1 - 8 )
Ausschließende P r i v i l eg i en .

Das Ministerium für Handel und Volkswirlh-
schaft yat nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 5). Dezember 1864.
1. Dem Otto Lahmanu, Schlosser ln Oltakrina.

bei Wien, auf rine Verbesserung in der Konstruktion
d?r Hinterwändc an cinbiuchsichcren Caffen für die
Dauer Eines I M e s .

Am 6. Dezember 1864.
H. Dem Michael Doletsko und Alexander Korzo.

Ingenieure in Ofen, auf die Erfindung einer elgcn-
thümlichln Construction von Fruchtmagazinen und der
Behandlung des darin aufgespeicherten Getreides für
die Dauer EineS Jahres.

Am 10. Dezember 1864.
3. Dem Wilhelm Zalmcm, Optiker und Privat-

Chemiker in Wien, Stadt, tiefen Graben Nr. 25),
auf die Erfindung einer cigcntliümlichen aromatischen
Mundscife zum Reinigen der Zähne für die Daucr
Eines Jahres.

Am 13. Dezember 1864.
4. Dem Hermann Grüson. Fcibricantcn zu Vuk-

kau in Preußen (Vevollmachtigter C. Vehrnaucr,
Ingenieur in Wien. Währingerstraße Nr. 41). auf
eine Verbesserung der Herstellung in Coquille genos.
sener. voller lino hohler Projectile mit spitze» Köpfen
und Puwcvkammlrn in drr ^eytersn von birnförmigen
^ängrnschmll für die Dauer Eines Jahres.

Die Primlegiumobcschreibimgcii. deren Gebeim«
haltnug angesucht wurde, befinden sich im k. k. Pri«
'vilegienarchive in Anfbeluahrung und î ue von 2
und 4. deren Geheimhaltung nicht angesucht wurde,
können daselbst uon Jedermann eingesehen werden.

Ludwig Knassl hat sein Privilegium vom 29.
Dezember 1863 <,uf die Erfindung photographische
Bilder auf Porzellan. Glas, Metal! ?c. aufzutragen

und einzubrennen, laut CessionSurlunde c!6. Wien
am 14. November 1864, an E. KozicC, Photogra-
phen in Pcst übertragen.

Auch wnroc dieses Privilegium auf die Daucr
dcS zweiten Jahres verlängert.

Diese Ucbcrtragung uud Verlängerung ist im
Privilegien-Register vorschriftsmäßig cinregistritt.

Wien am 18. Dezember 1864.
Vom k. k. Ministerium für Handel und Volkswirtschaft.

(5U—2) Nr . l i t «ü« .

Lizitations-Kundmachung
für die Lieferung des zur Conservirung del. Reichs-
straffen im Hcrzogthume Krain in dem Trien-
nium I t t65 , lttUti und l8U7 erforderlichen

Schottcrmaterials.
Die ausführliche Lizitatiolis-Kundmachung

sammt der Uebersicht /^. ist im Amtödlatte dieser
Zeitung Nr. 35 , vom l3 . Februar IUtt5, ent-
halten.

K. k. Landesregierung für Krain.
öaibach am If t . Jänner l««5.

(60—1) Nr. '""/23V»'

Konkurs-Verlautbarung.
Bei dem k. k. polnischen Bezirksamte

in Nouigno ist eine Kanzlistcustelle, mit welcher
der Gehalt von 3U7 ft. 5U Nkr. mit dem gra-
duellen Vorrückungsrechte in die höhere Ge-
haltsstufe pr. 42U st. uerbunden ist, in Erle-
digung gekommen.

Zur Wiederbesetzung dieftr Stelle, oder
lm Falle einer Versetzung, einer gleichen SteUe
bei einem andern küsten'la'ndischen Bezirlsamte,
wird der Konkurö

b i s w . M ä r z lSt»5

mit dem Beifügen eröffnet, daß auf Bewerber
aus dem Stande der Verfügbarkeit vorzugs-
weise Bedacht genommen werden wird.

Die Bewerber haben ihre, mit dcn Nach«
Weisungen dec vorgeschriebenen Erfordernisse
belegten Gesuche binnen obiger Frist im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden bei dieser Statt-
haltern einzubringen.

K. k. Statthaltern Trieft am 4. Fe-
bruar Itztt5.

(56—3) Nr. 70.

Konkurs-Verlautbarung.
Bei dem k. k, Krelsgerichte Neustadt! ist

eine Amtsdicnersstclle mit dem Gehalte von
3 l 5 fl. ö. W. , oder im Falle der graduellen
Vorrückung von 262 si. 50 kr., oder von 2 lU fl.
in Erledigung gekommen.

Jene, die sich um diesen oder den bei der
Besetzung desselben allenfalls in Erledigung kom«
mcndcn Posten eines Gefangenaufsehers mit dem
Gehalte von 262 si 50 kr. oder eines Diencrsgc-
hilfen mit dcm Gehalte von 226 fl, 80 kr. bewerben
wollen, haben ihre eigenhändig geschriebenen und
vorschriftsmäßig belegten Gesuche mit Nachwci-
suug der Kenntniß der Landessprachen

b i n n e n 3 W o c h e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes
.in die Laibacher Zeitung, und zwar die bereits
Angestellten durch ihre Vorgesetzten beim geftr«
tigtcn Präsidium zu überreichen.

Vom Präsidium des k. k. Kreisgerichtcs.
Neustadtl am 7. Februar »865.


